
Kino.Programm.
kult.kino atelier www.kultkino.ch
Theaterstr. 7, Basel
061 272 87 81

Satirisches Portait der widersprüchlichen
amerikanischen Gesellschaft von Regisseurin
Shirin Neshat.

Land of dreams mittags.kino 12
Do-Sa/Mo-Mi 12.15 Uhr e/d/f

Thriller mit Ralph Fiennes als Sternekoch,
der eine exklusive Dinnerparty mit kuriosem
Ende vorbereitet.

The menu Premiere 14/16
täglich 14.15/16.30/18.45/21.00 Uhr e/d

Ein facettenreicher, formal und schauspielerisch
herausragender, durch Sprachwitz glänzender
Spielfilm.

unrueh Premiere 6/12
täglich 16.30/21.00 Uhr ov/d

Nostalgische Reise ins Paris der 80er-Jahre.

Les Passagers de La nuiT Premiere 16
täglich 18.30 Uhr f/d

Eine französische Affäre zumWohlfühlen.

mrs harris goes To Paris 2.Wo. 0/12
täglich 11.45/20.40 Uhr e/d

Eine Frau, ein Junge und eine unmögliche
Liebesgeschichte.

a e i o u – das schneLLe aLPhabeT
der Liebe 2.Woche 16
täglich 12.00 Uhr d

Li Ruijuns «Return to Dust» blickt auf das
Landleben im kargen, vomWirtschaftswunder
vergessenen Nordwesten Chinas.

reTurn To dusT 2.Wo. 16
täglich 18.00 Uhr ov/d/f

Die neue Schweizer Komödie
mit Esther Gemsch, Stefan Kurt und Ueli Jäggi.

die goLdenen Jahre 4.Wo. 6
täglich 14.00/16.00/18.30/20.40 Uhr dialekt

Nach «Der Vorname» kommt jetzt «Der Nachname».

der nachname 5.Wo. 10
täglich 11.30 Uhr d

Eine Sozialsatire sondergleichen, mit der Östlund
vor allem provozieren und zum Nachdenken
anregen möchte.

TriangLe of sadness 6.Wo. 12/14
täglich 18.15/20.30 So 11.30 Uhr e/d/f

Ein Kammerspiel über Lust, Lebenslügen
und die heilende Kraft der Sexualität.

good Luck To You, Leo grande 13.Wo. 14
täglich 16.15 Uhr e/d/f

Die faszinierende Geschichte der ersten bewegten
Bilder der Schweiz sind bewegt-bewegende
Dokumente der damaligen Lebenswirklichkeit.

LichTsPieLer Letzte Tage 10/14
täglich 12.10 Uhr d

Eine lustige und berührende Geschichte,
welche die Herzen von Groß und Klein
in der Weihnachtszeit erwärmt.

ein WeihnachTsfesT für TeddY
kinder.kino 0/0
täglich 13.15/16.45 Uhr d

«Liebenswert & besonders wertvoll.
Ein Spass für die gesamte Familie.» (cineman)

de räuber hoTzenPLoTz kinder.kino 0/6
täglich 14.10 Uhr dialekt

Das tierisch magische Abenteuer für alte
und neue Fans geht weiter!

die schuLe
der magischen Tiere 2 kinder.kino 0/0
täglich 14.10 Uhr d

Nach 14 Jahren kommt ein neues Abenteuer
von Hui Buh und das Hexenschloss!

hui buh
und das hexenschLoss kinder.kino 6
täglich 15.00 Uhr d

kult.kino camera www.kultkino.ch
Rebgasse 1, Basel
061 272 87 81

Komödie mit Karoline Herfurth, die sich entscheidet,
die Familienplanung ganz alleine in die Hand
zu nehmen.

einfach maLWas schönes Premiere 12
täglich 16.00/18.30/21.00 Uhr d

Von Mamoru Oshii,
mit Atsuko Tanaka, Akio Ôtsuka, Kôichi Yamadera
(Stimmen)

ghosT in The sheLL (1996)
Sa 22.00 Uhr e/d

Von Isabelle Favez

giusePPe und derWinTergeisT 0/0
Im Vorprogramm gibt es drei Kurzfilme zu den
Themen der Jahreszeiten und des Unbekannten.
So 14.00 Uhr d

Von David Lean, mit William Holden, Alec Guinness

The bridge on The river kWai
So 15.15 Uhr e/d

asTa nieLsen und ossi osWaLda:
sTummfiLm-sTars im doPPeLPack:
zapatas bande» /
«ich möchte kein mann sein»
So 18.15 Uhr e/d

Von Katsuhiro Ôtomo,
mit Mitsuo Iwata, Nozomu Sasaki, Mami Koyama
(Stimmen)

akira
So 20.00 Uhr ov/d

Von David Lean,
mit Ann Todd, Claude Rains, Trevor Howard,
Betty Ann Davies, Isabel Dean

The PassionaTe friends
Mo 18.00 Uhr e/d

Von Satoshi Kon, mit Megumi Hayashibara, Tôru Emori,

PaPrika
Filmvorführung und Publikumsgespräch mit Aline
Guillod, Buchhändlerin Comix-Shop Basel und Jonathan
Wüst, Animationsfilmer und Japanisch-Übersetzer.
Mo 20.00 Uhr ov/d/e

Von David Lean, mit John Mills, Valerie Hobson

greaT exPecTaTions (1946)
Mi 18.30 Uhr e/e

Von Norman McLeod,
mit Rockliffe Fellowes, Harry Woods, The Marx Brothers

monkeY business (1931)
Mi 20.45 Uhr e/d/f

mascotte www.cinesex.ch
Elisabethenanlage 7, Basel
061 271 24 55
Nonstop von 10.00–22.00 Uhr

Nonstop von 10–22 Uhr 3 Kino-Säle / nur 1 Eintritt! Ab 18 J

Wöchentlich 3 neue Sex-Filme – Diskret alleine oder zu zweit

Digitale Einzel- und Luxus-Doppelkabinen!

1000 Filme zur Auswahl –

Immer die neusten Filme zu Ihrem Vergnügen!

Verabreden auf www.cinesex.ch

Landkino im fachwerk www.landkino.ch
Baslerstr. 48, Allschwil

modern Times
Do 19.30 Uhr stumm mit engl. zwischentiteln

monti www.fricks-monti.ch
Kaistenbergstr. 5, Frick
062 871 04 44

Von Ryan Coogler,
mit Chadwick Boseman, Martin Freeman

bLack PanTher:Wakanda forever 12/10
2d: Do-Sa/Mi 20.15 Uhr d
3d: So 17.00 Uhr d

Von Barbara Kulcsar, mit Stefan Kurt, Esther Gemsch

die goLdenen Jahre 6/4
Fr/Sa 18.00 So 11.00 Uhr dialekt

Von Michael Krummenacher,
mit Christiane Paul, August Diehl

de räuber hoTzenPLoTz 6/4
So 13.00 Uhr dialekt

Von Sven Unterwaldt Jr., mit Nadja Uhl, Milan Peschel

die schuLe der magischen Tiere 2 6/4
So/Mi 15.00 Uhr d

sputnik im marabu www.marabu-bl.ch
Schulgasse 5, Gelterkinden
061 921 14 17

Die neue Schweizer Komödie nach einem Drehbuch
von Petra Volpe (Die göttliche Ordnung).
Mit Esther Gemsch, Stefan Kurt und Ueli Jäggi.

die goLdenen Jahre 6/4
Do 20.15 Uhr dialekt

Im Film über den Medienpionier Lavanchy-Clarke
lassen sich früheste Filmaufnahmen der Schweiz
entdecken.

LichTsPieLer 10/8
So 11.00 Uhr d

Auf der Wintersteinschule stehen die
Feierlichkeiten zum 250. Schuljubiläum an.

die schuLe der magischen Tiere 2 0/0
So 15.00 Uhr d

Nach dem Vornamen kommt der Nachname.
Herrliche Gesellschaftskomödie von SönkeWortmann
mit grandioser Besetzung.

der nachname 10/8
Mo 17.45 Uhr d

Familienfilm mit Uwe Ochsenknecht,
Stefan Kurt und Marianne Sägebrecht.

die muckLas... undWie sie zu PeTTersson
und findus kamen 0/0
Mi 13.30 Uhr d

Palace www.palacesissach.ch
Felsenstr. 3a, Sissach
061 971 70 69

Endlich Zeit, die erreichte Pensionierung zu feiern

die goLdenen Jahre 6/4
täglich 18.00 Uhr dialekt

Wenn eine Londoner Putzfrau sich sehnlichst
ein Kleid von Dior wünscht.

mrs harris goes To Paris 0/0
täglich 20.30 Uhr d

kinopalast www.kino-weil.de
Hauptstr. 435,Weil am Rhein
info@kino-weil.de

Von Ryan Coogler,
mit Chadwick Boseman und Martin Freeman

bLack PanTher:Wakanda forever 12
2d: täglich 16.00/19.15 Sa/So 14.00 Uhr d
3d: Do-Sa/Mo-Mi 19.30 Fr/Sa 22.30 Uhr d

Von Sebastian Niemann,
mit Michael Bully Herbig und Christoph Maria Herbst

hui buh und das hexenschLoss 6
Do/Fr/Mo-Mi 16.15 Sa/So 14.00 Uhr d

Von Florian Sigl,
mit F. Murray Abraham, Jeanne Goursaud, Iwan Rheon

The magic fLuTe – das vermächTnis
der zauberfLöTe Premiere 6
Do/Fr/Mo-Mi 16.15 Sa/So 14.30/17.10 Uhr d

bariş akarsu merhaba Premiere
täglich 19.40 Do/Fr/Mo-Mi 16.30
Fr/Sa 22.10 Sa/So 17.15 Uhr Türk/d

Von Mark Mylod,
mit Anya Taylor-Joy, Ralph Fiennes, Nicholas Hoult

The menu Premiere 16
täglich 20.00 Do/Fr/Mo-Mi 16.30
Fr/Sa 22.45 Sa/So 17.10 Uhr d

Von Fatih Akin,
mit Jesse Albert, José Barros, Felix Bold

rheingoLd 16
täglich 19.50 Fr/Sa 22.45 Uhr d

Von David O. Russell,
mit Christian Bale, Margot Robbie

amsTerdam 12
Fr/Sa 22.20 Uhr d

Von Paola Randi,
mit Monica Bellucci, Corrado Guzzanti,
Alessandro Haber

die Legende derWeihnachTshexe 6
Sa/So 14.45 Uhr d

Von Sven Unterwaldt Jr.,
mit Alexander Dydyna, Thorsten Näter, Viola Schmidt

die schuLe der magischen Tiere 2 0/0
Sa/So 15.00 Uhr d

Von Jaume Collet-Serra,
mit Sarah Shahi, Dwayne Johnson, Pierce Brosnan

bLack adam 12
Sa/So 17.20 Uhr d

sneak PrevieW 18
So 19.45 Uhr d

Bezaubernde Komödie nach Buchvorlage
mit Lesley Manville als eine Putzfrau, die gern
ein maßgeschneidertes Kleid von Dior kaufen will.

mrs harris goes To Paris 0/0
Mo 20.15 Uhr e/d/f

kinooris www.kinooris.ch
Kanonengasse 15, Liestal
061 922 06 12

Von Philippe Weibel,
mit Jeremy Swift, Alexandra Gilbreath

The arT of Love 16/14
Do/Fr/Mo-Mi 17.30 So 20.00 Uhr d

Von Ryan Coogler,
mit Chadwick Boseman, Martin Freeman

bLack PanTher:Wakanda forever 12/10
3d: Do/Mo/Di 19.30 Uhr d
2d: Fr/Mi 19.30 So 17.00 Uhr d

Von Sebastian Niemann,
mit Michael Bully Herbig, Christoph Maria Herbst

hui buh und das hexenschLoss 6/4
Sa 14.00 So/Mi 15.00 Uhr d

Von Johannes Hartmann,
mit Casper Van Dien, David Schofield

mad heidi vorpremiere 16/14
Sa 22.30 Uhr ov/d/f

Landkino im sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Von David Lean

summerTime (1955)
Do 20.15 Uhr e/d

sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Bezaubernde Komödie nach Buchvorlage
mit Lesley Manville als eine Putzfrau, die gern
ein massgeschneidertes Kleid von Dior kaufen will.

mrs harris goes To Paris 0/0
Do/Sa/Mi 17.45 Fr/Di 20.15 So 17.15 Uhr e/d/f

Die Teddybären sind los! In diesem bezaubernden
Weihnachtsfilm aus Norwegen geschieht
zur Adventszeit Erstaunliches…

ein WeihnachTsfesT für TeddY 0/0
Fr 15.00 Sa/Mi 15.15 So 13.15 Uhr d

Kantonale Vorbereitung zumWeltgebetstag 2023

au revoir TaiPei 12
Fr 18.00 Uhr ov/d/f

Grosses Kino für die Kleinen.

giusePPe und derWinTergeisT 0/0
Sa 14.00 Uhr d

Die neue Schweizer Komödie nach einem Drehbuch
von Petra Volpe (Die göttliche Ordnung).
Mit Esther Gemsch, Stefan Kurt und Ueli Jäggi.

die goLdenen Jahre 6/4
Sa/Mo/Mi 20.15 So 19.30 Di 17.45 Uhr dialekt

Dramödie von Alejandro G. Iñárritu über
einen mexikanischen Journalisten, der eine
existenzielle Krise durchläuft.

bardo Premiere 16
täglich 20.15 Uhr ov/d

Französisches Drama von Kilian Riedhof
mit Pierre Deladonchamps, Camélia Jordana
und Christelle Cornil.

vous n’aurez Pas ma haine 2.Wo. 12/14
täglich 16.15 Uhr f/d

Feel-Good-Film über einen Rapper, der jedoch
als Opernsänger eine Chance erhält.

Ténor 3.Wo. 12/14
täglich 18.15 Uhr f/d

Die Geschichte um die weltbekannte
österreichische Kaiserin Elisabeth in
einem neuen, modernen Licht...

corsage 7.Wo. 14
täglich 14.00 Uhr ov/D/d

Die Macher von Kung Fu Panda, Paddington
und Ballerina inszenierten einen aufregenden
Familienfilm mit Witz und Herz.

firehearT kinder.kino 6/8
täglich 14.00 Uhr d

stadtkino www.stadtkinobasel.ch
Klostergasse 5, Basel
061 272 66 88

chaPLin, der TramP: drei kurzfiLme:
«sunnyside», «The idle class», «Pay day»
Do 18.30 Uhr stumm

Von David Lean, mit Celia Johnson, Trevor Howard

brief encounTer
Do 20.30 Uhr e/d

Von Keiichi Hara, mit Kumiko Asô, Gaku Hamada

miss hokusai
Fr 16.30 Uhr ov/d

Von Leo McCarey,
mit The Marx Brothers, Margaret Dumont, Raquel Torres

duck souP
Fr 18.30 Uhr e/d

Von David Lean, mit Peter O’Toole, Alec Guinness

LaWrence of arabia
Fr 20.00 Uhr e/d

Von Hayao Miyazaki,
mit Chieko Baishô, Takuya Kimura, Akihiro Miwa
(Stimmen)

hoWL’s moving casTLe
Sa 16.00 Uhr ov/d

Von David Lean, mit Robert Newton, Alec Guinness

oLiver TWisT (1948)
Sa 18.15 Uhr e/d

Von Charles Chaplin,
mit Charles Chaplin, Mack Swain, Tom Murray

The goLd rush
Sa 20.30 Uhr e/d
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So vielseitig wie die Schweiz.

SchweizerSchweizer
RoadtripsRoadtrips

SchweizerSchweizer
VelowegeVelowege

SchweizerSchweizer
MonumenteMonumente
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Vielleicht lag es amdüsteren,ver-
regneten Novemberabend, viel-
leicht an den Überbleibseln der
Herbstmesse auf demBarfüsser-
platz, vielleicht an den Strom-
sparmassnahmen – irgendwie
wirkte das Stadtcasino amDiens-
tagabend unscheinbar, beinahe
uneinladend. Auch drinnen war
die Atmosphäre etwas gespens-
tisch,dennderMusiksaalwarnur
zur Hälfte gefüllt.

Dabei hätte es allen Grund für
Fanfaren, Glanz und Gloria und
ein volles Haus gegeben, denn
mit Rolando Villazón stand eine
der grössten Klassik-Persönlich-
keiten schlechthin auf der Büh-
ne. Der mexikanisch-französi-
scheTenor,vor allembekannt für
seine Leadrollen in Verdi-, Belli-
ni- oder Donizetti-Opern, kam
für einmal mit einem Liedpro-
gramm im Gepäck, das durch
mehrere Jahrhunderte,Kontinen-
te und Sprachen führte. «Oper ist
eine Explosion der Gefühle, das
Lied eine Implosion», wie er zu
Beginn gleich selbst erklärte.

Diese Reise ins Innere begann
auf eherverhalteneArt undWei-
se mit Mozart, Schubert und
Strauss.DermediterraneTeilmit
französischen, katalanischen,
spanischen und italienischen

Stücken von Duparc, Mompou
Obradors,Verdi, Bellini und Ros-
sini liessVillazóns kraftvolle und
klare Stimme dann wesentlich
besser zurGeltung kommen. Ins-
besondere Verdis «L’ esule» und
Rossinis «Tarantella» sorgten für
beste Stimmung im Saal.

«Grossartige Künstlerinnen»
Die anspruchsvollere zweite
Hälfte des Konzerts bestand aus
Kurt Weills Whitman-Songs, ei-
nem zeitgenössischen Zyklus
von Iain Bell in der aztekischen
Nahuatl-Sprache und Liedern
der lateinamerikanischen Kom-
ponistinnen Gisela Hernández
undMaría Grever sowie der jun-
gen Schweizerin Inés Halimi –
«nicht einfach, weil sie Frauen
sind», wollte der Sänger betont
wissen, «sondern grossartige
Künstlerinnen».

Begleitet wurde Villazón von
der kanadischen Pianistin Car-
rie-Ann Matheson. Eigentlich
sollte der langjährige Klassik-Ra-
dio-Moderator Holger Wemhoff
durch denAbend leiten, er fiel al-
lerdings krankheitsbedingt aus.
Und so übernahmVillazón selbst
die Moderation, was den Unter-
haltungswert des Abends deut-
lich erhöhte.Denn derOpernstar

ist nicht nur ein begnadeter Sän-
ger, sondern auch ein geborener
Entertainer – mit seinem spani-
schenTemperament, viel Humor

und grossemHerz gelang es ihm
auch am Dienstag im Stadtcasi-
no, das Publikum in helle Begeis-
terung zu versetzen.

Seine Spontanität, die witzige
Gestik und Mimik, beissende
Kommentare und das Gefühl,
dass die Energie nur so aus ihm
heraussprudelt, sind Dinge, die
man sonst imKlassik-Betrieb oft
vermisst. Eine Art Speedy Gon-
zales, die Zeichentrickfilmfigur
in Sängergestalt,mit dem komö-
diantischen Flair eines Rowan
Atkinson. KeinWunder, ist er ein
erfolgreicher Opernsänger.

Standing Ovations
Umso erstaunlicher, dass das
Stadtcasino an diesem Abend
trotz hoher Gesangskunst und
grossen Entertainments nurhalb
voll war. Gut möglich, dass die
Ticketpreise etwas gar hoch an-
gesetzt waren und sich die Ver-
anstalter damit leicht verpokert
haben.Oder dass das lokaleMar-
keting für das Konzert imVorfeld
weitgehend ausgeblieben ist.

Diejenigen, die da waren, ka-
men auf jeden Fall auf ihre Kos-
ten. Sie dankten es Villazón und
Mathesonmit StandingOvations
und entliessen die beiden erst
nach der dritten Zugabe in den
wohlverdienten Feierabend.

Für all jene, die Villazón am
Dienstag verpasst haben: Es
lohnt sich, ihn zu sehen und zu

hören – wenn es das Portemon-
naie denn zulässt. Einemwie ihm
wirdman imklassischenKonzert
nicht so schnellwiederbegegnen.

Lukas Nussbaumer

Speedy Gonzales in Sängergestalt
Startenor in Basel Opernstar Rolando Villazón trat im Stadtcasino auf. Das Publikumwar begeistert – nur leider nicht sehr zahlreich.

Temperament, Humor und Herz: Der mexikanisch-französische
Tenor Rolando Villazón. Foto: Pamela Springsteen/ Virgin Classics

ANZEIGE

Vivana Zanetti

Am Freitag startet die diesjähri-
ge Ausgabe der Buch Basel. Neu
steht das Literaturfestival, im
Rahmen dessen am Sonntag der
Schweizer Buchpreis verliehen
wird, ganz unter der Leitung von
Marion Regenscheit. Die 35-Jäh-
rige löst damit Katrin Eckert
nach zehn Jahren in der Verant-
wortung ab.Während diese sich
nun ganz auf ihre Intendanz im
Literaturhaus Basel fokussiert,
möchte Regenscheit mit dem
Festivalprogramm in Zukunft
vermehrt auch ein jüngeres Pu-
blikum ansprechen.

Vor allemdurch neueVermitt-
lungsformate sollen nun Besu-
cherinnen und Besucher im Al-
ter zwischen 25 und 40 erreicht
werden. «Vielseitiger, diverser,
kurzweiliger und vielleicht auch
spannender müssen die Forma-
te, in denen die Literatur präsen-
tiert wird, sein», sagt Regen-
scheit. Eine klassische Lesung
etwa sei je nach Thema für Jun-
ge nicht spannend: «Wenn bei-
spielsweise einfach zwei ältere
Herren auf einer Bühne sitzen
und diskutieren.» Stattdessen
möchte Regenscheit den Fokus
von jetzt an auf Dialog und Aus-
tausch setzen.

Neue Vermittlungsformate
So konnte die Festivalleiterin
etwa die gefeierteAutorin Sybille
Berg für einenAuftritt an der Er-
öffnungsfeier am Freitagabend
gewinnen. Sie tritt zusammen
mit derBaslerRap-Gruppe «Was
Das?» auf. «Ich bin gespannt,was
daraus entsteht», sagt Regen-
scheit. Berg habe ihreAnfrage zu-
erst abgelehnt, dann aber doch
zugesagt, sagt sie. Wie es dazu
gekommen ist, werde sie erst in
der Eröffnungsrede verraten.

Eine andere Veranstaltung mit
spannendemFormat ist derAuf-
tritt von JennyHval am späteren
Freitagabend.DieNorwegerin ist
nämlich nicht nur Autorin, son-
dern auchMusikerin und Perfor-
mancekünstlerin. Sowird sie die
Vorstellung ihres neuen Romans
«Perlenbrauerei» selbstmusika-
lisch begleiten. Sie tritt in derGa-
lerieWeiss Falk an der Rebgasse
auf. «Das ist ein cooler Ort, wo
das Publikum nicht nur sitzt,
sondern sich auch frei bewegen
kann», so Regenscheit.

Zu diesen neuen Vermitt-
lungsformaten von Literatur
zählen fürRegenscheit abernicht
nur interdisziplinäre Veranstal-
tungen zwischen Performance-
kunst, Musik und Büchern, son-

dern auch der virtuelle Raum
biete neueMöglichkeiten. «In der
digitalen Literatur sehe ich auch
eine Zukunft», so Regenscheit,
die damit nicht einfachTexte auf
Tablets und E-Readern meint.
Sondern Literatur, die explizit für
denvirtuellen Raumkreiertwird,
wie sie beispielsweise am Sams-
tag- und Sonntagnachmittag im
Rahmen der Veranstaltungsrei-
he «Potenzial Digital» themati-
siert wird.

«Wir fangen an, uns an virtu-
elle Literatur anzunähern», so
Regenscheit. Es gehe darum,vor
Ort haptisch und physisch her-
auszufinden,was digitale Litera-
tur eigentlich ist. So gibt es bei-
spielsweise auch amSamstag im
Volkshaus ein virtuelles Kino, in

dem der Aargauer Autor Klaus
Merz in der virtuellen Welt des
Bündner Filmemachers Sandro
Zollinger auftritt.

Neben diesen eher «nerdi-
gen» Events, wie Regenscheit
selbst sagt, hat es aber doch auch
klassische Veranstaltungen auf
dem Programm. Wie beispiels-
weisemit dem ZugerAutorTho-
mas Hürlimann am Samstag-
abend oder der mittlerweile
80-jährigen amerikanischenAu-
torin Donna Leon, die am Sonn-
tagnachmittag auftritt. Beson-
ders freue sich Regenscheit auf
die Lesung von Natasha Brown,
ebenfalls am Sonntagnachmit-
tag. Die Autorin war jüngst we-
gen ihres Buches auf dem briti-
schen «Vogue»-Cover, während

sie im deutschen Sprachraum
abernoch entdecktwerdenmuss.

Neben den neuen inhaltlichen
Schwerpunkten, die Marion Re-
genscheit als Festivalleiterin
setzt, hat sie dem Festival auch
einen frischen grafischenAuftritt
verpasst. Und zwar mit einer
eigens für die Buch Basel kreier-
tenWortmarke von Schriftdesig-
ner Ronnie Fueglister. Diese
spreche sowohl das jüngere als
auch das ältere Publikum an, so
die Festivalleiterin.

Gut aufgestellt
Die Festivalleiterin versteht sich
selbst als Gastgeberin, die zu
über 100 Veranstaltungen samt
Kinderprogramm einlädt. Dass
es sowohl Platz für Experimen-
telles wie auch für arrivierte
Autorinnen und Autoren hat,
gefalle ihr am Basler Literatur-
festival.

So tritt Kim de L’Horizon
(Samstagnachmittag) neben
ThomasRöthlisberger (Samstag-
vormittag) auf. Kinderbuchillus-
tratorMatíasAcosta gibt amFrei-
tagnachmittag einen interaktiven
Workshop für die Kleinen, und
gleichzeitig bietet das Festival
eine Plattform fürpolitische Dis-
kussionen rund um das diesjäh-
rige Fokus-Thema«Entgrenzen».

«Das istwirklich nurmöglich,
weil das Festival in den letzten
zehn Jahren vonmeinerVorgän-
gerin Katrin Eckert gut aufge-
stellt wurde», sagt Regenscheit.
So gehe es ihr mit den neuen
Schwerpunkten bezüglich For-
maten vor allem darum,das Bas-
ler Literaturfestival – das sie als
das beste der Schweiz ansieht –
weiter auszubauen.

Internationales Festival Buch
Basel. 18. bis 20. November.
Programm: www.buchbasel.ch

Eine Buch Basel auch für ein jüngeres Publikum
Generationenwechsel beim Literaturfestival Die neue Festivalleiterin Marion Regenscheit setzt trendige Programmschwerpunkte
und lässt auch Platz für Klassiker: Gäste wie Sybille Berg und Kim de L’Horizon treten neben Donna Leon und Klaus Merz auf.

Das Basler Literaturfestival zeichnet sich auch durch das grosse Programm für Kinder aus. Foto: PD

«In der digitalen
Literatur sehe ich
auch eine Zukunft.»

Marion Regenscheit
Leiterin Literaturfestival
Buch Basel

Teppich Galerie

Farzaneh

St. Johanns-Vorstadt 84
4056 Basel

Tel. 061 321 55 65

Nach mehr als 40 Jahren

Endgültige
Schliessung

wegen
Geschäftsaufgabe
Alles muss raus
in kürzester Zeit!

13.10.-30.11.2022
jeweils 9:30 bis 18 Uhr


